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Gottesdienst
Sonntag, 07.02.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Claudia Buhlmann
Abendmahl

FeierAbendFeier
Freitag, 12.02.2016, 19.00 Uhr, Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 14.02.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Dominique Guenin

Andacht im Domicil
Donnerstag, 18.02.2016, 10.00 Uhr, Do-
micil Weiermatt Münchenbuchsee
Pfr. Daniel Lüscher

Fyre mit de Chlyne - die ökumenische 
Kinderfeier
Samstag, 20.02.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Martin Stüdeli

Ökumenischer Gottesdienst zur Erö� -
nung der Fastenzeit - Thema: Gold
Sonntag, 21.02.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Sonja Gerber, Kathrin Brodbeck, Claudia 
Buhlmann, Pfarrerinnen, Felix Weder, ka-
tholischer Seelsorger, dem Kirchenchor 
unter der Leitung von Dominik Nanzer 
und Schülerinnen der KUW. Anschlie-
ssend Suppenzmittag im Kirchgemeinde-
haus. 

FeierAbendFeier
Freitag, 26.02.2016, 19.00 Uhr, Kirche

Gottesdienst
Sonntag, 28.2.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Dominique Guenin

Meditation im Lindenhaus
jeweils montags, 19.30 - 20.30 Uhr, aus-
genommen Schulferien

Moosseedorf
KUW-Gottesdienst 2. Klassen
Sonntag, 07.02.2016, 10.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Marianne Ochsenbein, Katechetin
Anschliessend Kirchenka� ee

Gottesdienst
Sonntag, 14.02.2016, 10.00 Uhr, Kirche
Pfrn. Franziska Bracher

«Mit Herz und Mund»
Mittwoch, 03.02.2016, 14.00 - ca. 16.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Seniorennachmittag zu Nikolaus Ludwig 
Graf Zinzendorf, mit Ka� ee / Tee und 
«öppis dezue» 

Fastenwoche 2016 Informationsabend
Donnerstag, 04.02.2016, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Felix Weder, kath. Seelsorger und Domi-
nique Guenin, ref. Pfarrer informieren 
über die Fastenwoche 2016

Lektüregruppe für Frauen und Männer
Freitag, 05.02.2016, 09.30-11.00 Uhr, 
Pfarrhaus
Lektüre des Romans «Doppelpass» von 
Charles Lewinsky. Wir besprechen Kapitel 
13-25

Lektüregruppe für Frauen und Männer
Freitag, 19.02.2016, 09.30 Uhr, Pfarrhaus
Lektüre des Romans «Doppelpass» von 
Charles Lewinsky. Wir besprechen Kapitel 
26-38

Biblische Figuren (Schwarzenberg) 
gestalten
Samstag, 20.02.2016, 09.00-17.00 Uhr, 
Altes Schulhaus Zimlisberg

Fastenwoche 2016
Donnerstag, 25.02.2016 bis Freitag, 
04.03.2016, je 18.00 Uhr, Lindehus, Raum 
der Stille

Lektüregruppe für Frauen und Männer
Freitag, 26.02.2016, 09.30 Uhr, Pfarrhaus
Lektüre des Romans «Doppelpass» von 
Charles Lewinsky. Wir besprechen Kapitel 
39-50

Moosseedorf
Begegnungska� ee
Donnerstags,11.2., 18.2., 25. 2. 2016, 
14.00 - 16.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Tanznachmittag
Donnerstag, 4.2.2016, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus 

Suppenzmittag mit Lotto für Seniorin-
nen und Senioren
Montag, 08.02.2016, 12.00 Uhr
Kirchgemeindehaus

Mittagstisch
Sonntag, 14.02.2016, 12.00 Uhr, Alterstre� 

Lottonachmittag
Freitag, 19.02.2016, 14.00 Uhr, Alterstre� 

Unterhaltung/Information
Montag, 22.02.2016, 15.00 Uhr, Alterstre� 

Kirchenmusikalischer Abend
Sonntag, 28.02.2016, 17.00 Uhr, Kirche
Imre Gajdos und Chrigu Gerber

GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR

VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR

Christian Fürchtegott Gellert hat mit 
der Sammlung «Geistliche Oden und 
Lieder» im Jahre 1757 den Nerv sei-
ner Zeit getroffen: das Buch gehörte 
nebst der Bibel zur unentbehrlichen 
Ausstattung selbst einfacher Haus-

halte, die Texte wurden unzählige 
Male in Musik gesetzt und Generatio-
nen von SchülerInnen trugen die Tex-
te auswendig vor. Im Lied «So jemand 
spricht: ‘Ich Liebe Gott’, und hasst 
doch seine Brüder» kommen aufklä-

rerische Ideen der Zeit besonders 
zum Tragen. Bemerkenswert, dass 
wir es heute auf eine Melodie singen, 
die schon damals weit über hundert 
Jahre alt war...                 CHRIGU GERBER

MONATSLIED FEBRUAR

Nicht jedes Jahr kann 
man eine Bruckner-
messe einüben. Des-
sen ist sich auch der 
Kirchenchor bewusst. 
Doch im Reich der 

geistlichen Musik fi nden sich noch 
viele andere Werke, die mit weniger 
Aufwand dennoch grossen Gewinn 
bringen. Verteilt über das kommende 
Jahr, werden davon einige in Gottes-

diensten zu hören sein. Ein paar Ein-
zelheiten aus dem Programm, das an 
der Hauptversammlung beschlossen 
wurde, seien hier bereits verraten.

Nicht fehlen dürfen Messen: Diejeni-
ge in G-dur von Franz Schubert,am 
Bettag, und die sog. Krönungsmesse 
C-dur von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, an Weihnachten. Ein anders ge-
artetes Werk stammt von César 

Franck, «Die sieben letzten Worte 
Christi am Kreuz», passend für den 
Karfreitag. Weitere Ankündigungen 
werden im Lauf des Jahres folgen. 
Doch halt: ein wichtiges Datum steht 
demnächst bevor: Der «Brot für alle/
Fastenopfer» – Gottesdienst am 21. 
Februar. Und der befasst sich mit 
dem Thema «Gold». Man darf ge-
spannt sein.                  MARKUS GERBER

Ein ausgewogenes Programm

Als die kubanischen Christinnen 
diesen Titel für die WGT-Liturgie 
bestimmten, wussten wir alle noch 

nicht, wie aktuell das Thema «Auf-
nehmen», Beherbergen“ auch bei 
uns in Europa sein würde. 

Und das, obwohl unsere europäi-
sche Situation so verschieden von 
der kubanischen Lebensrealität ist. 
Zu uns kommen Frauen, Männer 
und Kinder aus den Krisengebieten 
der Welt, in Kuba versuchen viele 
Menschen die Heimat zu verlassen, 
um ein besseres Leben führen zu 
können. 

Im Mittelpunkt der Liturgie vom 
WGT 2016 stehen die Menschen, 
die versuchen Glaube, Liebe und 
Hoffnung im eigenen Lande zu le-
ben. Wie Kinder machen sie sich 
verletzlich, staunend, hoffend, be-

gabt und bedürftig auf den Weg zu 
allem was lebt, zu Gott und den 
Menschen.

Kommen Sie mit uns auf diese got-
tesdienstliche Reise in die Karibik. 
Wir feiern in Moosseedorf um 19.00 
Uhr Gottesdienst im Kirchgemein-
dehaus mit Musik und Häppchen 
aus Kuba und in Münchenbuchsee 
begrüssen wir Sie um 19.00 Uhr in 
der Kirche zum Gottesdienst und 
anschliessend im Kirchgemeinde-
haus zu kubanischer Musik und Bar 
mit Snacks und Getränken.

IHRE VORBEREITUNGSTEAMS AUS 

MOOSSEEDORF UND MÜNCHENBUCHSEE

Weltgebetstag 2016
«Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich auf» (MARKUS 10, 13 BIS 16)

DER KIRCHENCHOR

Seniorenferien
Dienstag, 20. September 2016 bis 
Freitag,  23. September 2016

im Sunnehüsi in 
Krattigen

Leitung:  Pfarrerin Franziska Bracher, Moosseedorf, Pfarrer Dominique Guenin, Münchenbuchsee
 Dora Zorzi, Moosseedorf, Therese Grosso, Münchenbuchsee

Thema: Christophorus – oder:  Was wir mit uns herumtragen und was uns trägt …

Ausfl üge: im Thunersee-Gebiet

Reise: mit Zug und Postauto

Kosten: ca. Fr. 395.- im Einzelzimmer, ca. Fr. 380.- im Doppelzimmer

Voranmeldung bis 31. Juni 2016 an:
franziska.bracher@kige.ch  (Telefon 031 301 47 11) oder 
dominique.guenin@kige.ch  (Telefon 031 869 02 32)

Es wird ein defi nitives Anmeldeformular mit genaueren Reiseinformationen zugesandt.

Münchenbuchsee

Münchenbuchsee
Kirche Vision 21 - Fragen stellen!
Montag, 01.02.2016, 19.30 - 21.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Unter dem Motto «Fragen stellen - Antwor-
ten fi nden - Kirche sein» hat die refomierte 
Landeskirche Bern-Jura-Solothurn den 
Prozess «Kirche Vision 21» lanciert. 

Chinderclub - Namiträ� 
Dienstags 2.2, 9.2., 16.2., 23.2. 2016, 15.00 Uhr
Kirchgemeindehaus

So jemand spricht : Ich liebe Gott
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FAMILIEN  KINDER  JUGENDLICHE

120 junge Männer aus Afghanistan, 
Eritrea und Syrien, einige wenige 
aus Sri Lanka sind seit 1. Dezember 
in der Notunterkunft München-
buchsee untergebracht. Sie warten 
auf einen Asylentscheid. Einige 
werden bleiben können, andere 
werden wieder zurückkehren müs-
sen in ihr Heimatland oder werden 
weiterziehen in ein Land in Europa. 
Es ist ein Kommen und Gehen.

Die Notunterkunft wird vom Sozial-
dienst der Heilsarmee betrieben. 
Die Männer kochen selber und en-
gagieren sich im Hausdienst. Dane-
ben bleibt viel Zeit ohne Beschäfti-
gung. Die Bildungsniveaus der Asyl-
suchenden sind sehr unterschied-
lich. Einige haben einen Universi-
tätsabschluss, andere haben nur 
eine geringe Sprachkompetenz. 
Viele möchten Deutsch lernen.
Wir lokalen Vertreterinnen und Ver-
treter der Landeskirchen sind am 
runden Tisch in der Notunterkunft 
vertreten. 

In Absprache mit dem Leiter der 
Notunterkunft, Herrn Colacurcio, 
und dem zuständigen Gemeinderat 
der politischen Gemeinde sind wir 
übereingekommen, kirchlicherseits 
ein Angebot für Deutschunterricht 
aufzubauen.
 

Das Angebot wird vom Evangeli-
schen Gemeinschaftswerk Mün-
chenbuchsee, von der Katholischen 
Pfarrei St. Franziskus und von der 
Reformierten Kirchgemeinde Mün-
chenbuchsee-Moosseedorf gemein-
sam verantwortet.

Der Deutschkurs ist in der zweiten 
Januarwoche mit rund 60 Asylbe-
werbern in zwei Gruppen, am 
Dienstag und Mittwoch Nachmittag 
im Raum des EGW, Donnerstag Vor-
mittag im Läbihus, angelaufen.

Sehr erfreulich ist, dass sich innert 
Kürze so viele Freiwillige gemeldet 
haben, die sich gerne engagieren 
möchten. Ihnen allen möchte ich an 
dieser Stelle herzlich danken.

Haben Sie Interesse, sich im 
Deutschkurs, beim geplanten Be-
gegnungskaffee oder anderweitig 
zu engagieren? Dann melden Sie 
sich. Spezielle Vorkenntnisse sind 
nicht nötig, wichtig sind Offenheit 
und Kontaktfreudigkeit. Wenn Sie 
ein wenig Englisch sprechen, umso 
besser.

Pfrn. Sonja Gerber-Aebischer, Büro 
Oberdorfstr. 8, 3053 Münchenbuchsee
Tel. 031 862 05 74 
sonja.gerber-aebischer@kige.ch

Deutschkurs 
für Asylbewerber in Münchenbuchsee

 
  

Der Tulpenbaum 
 
Fast ein ganzes Jahrhundert Leben 
 
Film von  
Beat Kuert und Simone Kriesemer 

Die beiden Filmautoren haben die 92-jährige Henriette Hardmeier mit Mikrofon und Kamera 
während zwei Jahren in ihrem Alltag begleitet und dabei viel über das Leben im 20. Jahrhundert, die 
Kriegsjahre, die technischen Revolutionen und die Sorgen und Nöte von damals erfahren. Der Film 
erzählt zwar von gestern, aber beim Betrachten fühlen wir Heutigen, die wir täglich älter werden und 
deren Freuden und Probleme nicht so viel anders sind als damals, uns ebenso angesprochen. 
 
Vorführung im Kirchgemeindehaus Moosseedorf Montag, 29. Februar 2016, 
19.30 Uhr. Anschliessend Diskussion mit der Mitautorin Simone Kriesemer  
 
Eintritt frei, Kollekte zur Deckung der Unkosten 
 

Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Münchenbuchsee Moosseedorf

 
 

 

 

Beim Fasten fl iessen die persönlichen, 
spirituellen und sozialen Ebenen unseres 
Lebens zusammen. Es geht nicht um as-
ketischen Rekorde. Fasten hilft, mich auf 
mich selber zu konzentrieren, mich zu 
ö� nen für die Begegnung mit Gott und 
den Menschen. Fasten bereitet Neues vor, 
schenkt neue Lebenskraft.

Fasten in der Gruppe
Fasten in einer Gruppe stärkt und beglei-
tet den eigenen Weg in der Fastenwoche. 
Teilnehmen kann jede und jeder ab 18 
Jahren. Wer in ärztlicher Behandlung ist 
oder Medikamente benötigt, muss das 
Fasten mit dem Arzt absprechen.

Informationsabend 
am Donnerstag, 4. Februar 19.30 im ref. 
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee. 

Wie geht es ?
In den täglichen Tre� en Donnerstag, 25. 
Februar bis Freitag, 4. März
um 18.00 im Raum der Stille im Lindehus, 

Münchenbuchsee  entspannen wir unse-
ren Körper mit Shibashi (5 heilende Bewe-
gungen aus Tai Chi und Qi Gong), hören ei-
nen Impuls und halten eine Zeit der Stille.
Anschliessend trinken wir Tee und haben 
Zeit für den Austausch.
Fastenbrechen am Freitag, 4. März abends

Leitung und Auskunft
Felix Weder, katholischer Seelsorger
078 833 51 01
Dominique Guenin, reformierter Pfarrer
031 869 02 32

Anmeldung
bis Freitag, 19. Februar
Felix Weder-Stöckli, Lindehus, Postfach 539
3053 Münchenbuchsee
felix.weder@kathbern.ch

Fastenwoche in Moosseedorf
7- 11. März 2016. Fastenbrechen am Sams-
tag, 12. März 2016, 7.00 Uhr in der Kirche 
Moosseedorf. Weitere Details im «refor-
miert.» März 2016. 

Seniorennachmittag 
zu Zinzendorf
am 3. Februar 2016 
um 14. Uhr im Kirch-
gemeindehaus Mün-
chenbuchsee

Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf 
(1700 - 1760) ist ein in mehrfacher Hin-
sicht origineller Liederdichter. Der from-
me Graf hätte juristischer Beamter wer-
den sollen, verwandelte aber ein grosses, 
herrschaftliches Gut in eine Siedlung, wo 
Flüchtlinge, Mährische Brüder, Aufnahme 
fanden und nannte sie «Herrnhut». 

Die «Herrnhuter» sind die Begründer der 
täglichen «Losungen», die bis heute un-

ter Christen verschiedener Konfessionen 
als kurzer Impuls aus der Bibel geschätzt 
werden. Zinzendorf war auch lange vor 
der Zeit ein eigentlicher Oekumeniker: im 
geistlichen Austausch mit einem Bischof 
aus Frankreich. Fromm zu sein heisst kei-
neswegs eng sein! 

Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf war 
ein unermüdlicher Scha� er und konnte 
nach eigener Aussage Verslein dichten, 
«wie ein Fass, daran man einen Spund 
gelegt». Ein paar von seinen Dichtungen 
sind auch in unser Gesangbuch gekom-
men. Bei Ka� ee, Tee und Guetzli hören 
wir von diesem frohen Unikum.
DOMINIQUE GUENIN

Wir sammeln wintertaugliche Her-
renkleider und –schuhe für Migran-
ten im Durchgangszentrum Eggacker:

gut erhaltene und gewaschene
• Winterjacken
• Pullover, Socken
• Mützen, Handschuhe, Schals
sowie funktionstüchtige
• Winterschuhe
• Turnschuhe, Joggingschuhe

Bitte nur Kleider und Schuhe 
für Männer! 
(bevorzugte Kleidergrössen S und M)

Abgabe im Kirchgemeindehaus,
Oberdorfstrasse 8, Münchenbuchsee,
Foyer rechts in bezeichneten Behälter

Abgabe auch im Kirchgemeindehaus 
Moosseedorf, Moosstrasse 4, Foyer 
links in bezeichneten Behälter

Vielen Dank!

Juchzed und singed!

Der Singkreis Moosseedorf  singt am 12.März 2016 in der „Nacht der Chöre“ in der 
Kirche Schönbühl Teile aus der Toggenburger-Messe von Peter Roth. Weitere Sänge-
rinnen und Sänger sind herzlich willkommen. 

Die Proben fi nden im Kirchgemeindehaus Moosseedorf statt.
Mittwoch, 2. März 2016       20 -22 Uhr
Samstag,    5. März 2016       9.30 – 12 Uhr
Mittwoch,     9. März 2016       20 -22 Uhr
Samstag,  12.März 2016       Zeit wird noch bekannt gegeben

Auskunft:   
Christine Ryser (Leitung)   032 373 29 72
Rosemarie Studer               031 859 27 93   

SENIORINNEN UND SENIOREN

Münchenbuchsee

Suppenzmittag
Montag, 8. Februar 2016, im Kirchge-
meindehaus Moosseedorf. 
Sie sind alle herzlich eingeladen zu einer 
warmen Suppe. Zum Verdauen spielen 
wir anschliessend Lotto. 

Das Frauenteam freut sich auf viele Gäste.

Moosseedorf

Warum fasten       

OEKUMENISCHE FASTENWOCHE

Sonntag, 21. Februar 2016, 10:00 Uhr Kirche Münchenbuchsee
Ökumenischer Gottesdienst: Thema „GOLD!“

Zur Kampagne von Brot für alle und Fastenopfer
„Verantwortung tragen – Gerechtigkeit stärken“ 

Anschliessend Suppenzmittag im Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Mitwirkende:
Schülerinnen aus der Gruppe „Hasen im Pfarrgarten“, Felix Weder, kath. Seelsorger, 
Kathrin Brodbeck, ref. Pfarrerin, Sonja Gerber, ref. Pfarrerin, Kirchenchor unter der 
Leitung von Dominik Nanzer, Freiwilligenteam in der Suppenküche, die Frauen des 

Claro-Ladens bieten Produkte aus fairem Handel an

Im Lindehuus, Do. 25. Februar bis Fr. 4.März

Chinderclub - die etwas andere Sonn-
tagsschule

Chinderclub-Angebote 
sind projektbezogen. 
Der Chinderclub-Namit-

rä�  fi ndet an Dienstagnachmittagen zwi-
schen Herbst- und Frühlingsferien statt.
Nächste Tre� s: 2.2., 9.2., 16.2., 23.2. 2016

Fyre mit de Chlyne - die ökumenische 
Kinderfeier
 Fyre mit de Chlyne fi n-

det regalmässig an 
Samstaggmorgen 10:00 
– 10:40 statt.

 Für Kinder ab 3 Jahren und deren Familien.
Nächste Feier: 20. Februar 2016

GOTTESDIENSTE

Kirchensonntag
Zum Thema : Kirche vernetzt

Sonntag, 31. Januar 2016, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Wir freuen uns, den Kirchensonntag mit 
Ihnen zu feiern! 
Dora Zorzi, Rosemarie Studer, Helena 
Mani und Therese Grosso - mit Markus 
Gander und Christoph Wiesmann

Falls Sie einen Fahrdienst benötigen:
Tel 031 869 22 79

 Anschliessend Kirchenka� ee

NICHT VERGESSEN !

Kirchliche Handlungen

Bestattungen in Münchenbuchsee
03. Martin Gygax, Ste�  sburg, geb. 1965
04. Max Krieg, geb. 1928
10. Klara Zbinden, geb. 1926
21. Rosmarie Pulver, geb. 1931

Bestattungen in Moossseedorf
7. Peter Wildermuth, 
11.  Joachim Kurt Karl Topfel, geb. 1950

Taufen in Münchenbuchsee
06. Naima Buess

Taufen in Moosseedorf
19. Jodie Herrli

CHRONIK DEZEMBER

KOLLEKTEN DEZEMBER

Kollekten

von Gottesdiensten
Brot für alle, Ruanda Fr. 449.00
Women’s hope Bern Fr. 361.70
Stiftung Familienhilfe, Bern Fr. 352.40
Orphelinat La Bergerie,  Fr. 228.70
Fundatia pentru, familia crestina, Sighi-
soara, Rumänien Fr. 228.65
Freunde und Freundinnen Fr. 1‘074.80
Refbejuso Fr. 390.50
Brot für alle,  Fr. 266.00
Refbejuso Fr. 306.70
Stiftung Familienhilfe Fr. 186.90
Refbejuso Fr. 578.40

von Bestattungen
Pfarramt Hilfskasse Fr. 725.30
Lungenliga, Bern Fr. 237.80
Spitex Grauholz,  Fr. 775.45
Beat Richner Fr. 605.75
Stiftung Tannacker Fr. 594.35
Förderverein Pro Mooshus Fr. 594.35


